
Durchblick

Bei diesem Schießspiel geht es dorum möglichst viele deckungsgleiche
Treff er zu platzieren.
Wird dieser Wettbewerb ouf Einzelscheiben ousgeschossen, so erholten dozu

olle Teilnehmer je noch Schießdouer tO, t5 oder mehr Scheiben.

Auf lede dieser Scheiben gibt donn der Schütze leweils einen Schuss ob.

Nochdem olle Scheiben beschossen sind, werden diese sortiert übereinander
gelegl, so doss mon durch ein sich ergebendes Loch im Scheibenstopel blicken konn,

Dozu müssen jedoch die Scheiben kontenrein ubereinonder gelegt werden.

Sieger ist der Schütze, bei dem mon durch den größten Stopel , bzw. die meisten
Schaiben hindurchschouen konn.

Dieses Schießspiel konn ouch quf Bcinder rnit fünf Scheibenspiegeln ausgetragen

werden.

Vonionte 1.

. Jeder Schütze bekommt fünf Bönder.

. Bei mindestens drei übereinonder gelegten Böndern muss mon durch

ebenfolls drei Treffer hindurchschouen können.

Vorionte 2.

' Wie viele Bcinder müssen beschossen werden, domit mon bei zwei

übereinander gelegten Böndern, durch olle fünf Schusslöcher
hindurchblicken konn.

Der Schütze der dozu die wenigsten Bönder benötigt, hot diesen Wettkompf fÜr
sich entschieden.

Troiningsziel:
Möglichst viele und gleichgute Treff er im Scheibenzentrum zu plolzieren.
Zu lernen serne Technik richtig einzuschötzen um einen optimolen

A nsc h logsouf bou zu gew öhrleisten.
Technik/Toktik:

Sich ouf das eingesetzte Moteriol ,,blind" verlossen zu können.

Den Anschlog stobil und sponnungsfrei oufbouen zu können.

Sich bei jeder Scheibe ouf die Schussobgabe optimol vorzubereiten und

diese donn konsequent ousführen.
Permonente Kontrolle der Stobilitcit und Sponnungsf reiheit des Anschlogs.

Sofortiges Auf lösen des Anschlogs bei nicht einlrelender Waffenruhe bzw.

bei Abweichungen bei der erslen Zielbildoufnohme.

Troiningsmethode:
Leistungstroining / wettkompf nohes Troining / Drucksituotion


